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LH Wallner und LR Gantner präsentieren umfassende Sofortmaßnahmen gegen anhaltende
Trockenheit und Futtermangel – Betriebe werden gezielt und unbürokratisch entlastet.

Bregenz (VLK) – Durch anhaltende Hitze, extrem hohe Temperaturen und das ausgeprägte
Niederschlagsdefizit wächst vielerorts nichts mehr nach, weshalb unmittelbarer
Handlungsbedarf besteht. Um den heimischen Bäuerinnen und Bauern in dieser
Notsituation rasch und unbürokratisch unter die Arme zu greifen, haben
Landeshauptmann Markus Wallner und Landwirtschaftslandesrat Christian Gantner ein
maßgeschneidertes Dürrepaket geschnürt.

„Die anhaltende Dürre und die Hitzewelle treffen auch unsere Landwirtschaft mit voller Härte.
Wenn auf unseren Feldern und Alpweiden aufgrund der extremen Trockenheit nichts mehr wächst,
müssen wir jetzt schnell und unbürokratisch handeln, um unsere bäuerlichen Familienbetriebe und
die regionale Versorgung zu sichern“, betont Landeshauptmann Markus Wallner.

Landesrat Christian Gantner hebt den akuten Handlungsdruck hervor: „Die durch Hitze und
Trockenheit teilweise vertrockneten Flächen sowie der Stillstand beim Wuchs erfordern sofortiges
Gegensteuern. Dazu kommt die teilweise schwierige Wasserlage auf den Alpen. Mit
unbürokratischen Entscheidungen wie der Vorverlegung von Mähterminen, Ausnahmen beim
Futterzukauf und Unterstützung bei Wasserversorgungsflügen reagieren wir punktgenau auf diesen
Notstand. Gleichzeitig setzen wir weiterhin konsequent auf Vorsorge und Klimawandelanpassung.“

Schnelle Hilfe ist doppelte Hilfe. Der Vorarlberger Landesregierung ist es wichtig, die heimischen
Bäuerinnen und Bauern in dieser Situation nicht im Stich zu lassen. Daher hat die Regierung
folgende Maßnahmen auf den Weg gebracht:

Die Maßnahmen des Vorarlberger Dürrepakets im Überblick

Akute Sofortmaßnahmen

Mähtermin Streuwiesen: Die Mahd auf Streuwiesen wurde im heurigen Jahr einmalig auf
den 12. August vorverlegt, um rasch zusätzliches Futter zu gewinnen.

Ausnahmeregelung Futterzukauf für Biobetriebe: Ebenfalls auf Grund des fehlenden
Futterangebotes ist es Biobetrieben in diesem Jahr erlaubt, bis zu 30 Prozent des
Jahresfutterbedarfes der gehaltenen Tiere, auch konventionelles Futter zuzukaufen.
Ausgenommen davon sind Silomais und Maissilage.

Wasserversorgungsflüge auf Alpen: Weil in den Tallagen aufgrund der Trockenheit
vielerorts keine Viehweiden zur Verfügung stehen, ist es wichtig, die Tiere möglichst lange auf
den Alpen zu halten. Deshalb werden Wasserversorgungsflüge finanziell unterstützt.

Nachnutzung von Magerwiesen: Die Möglichkeit einer flexiblen Nachnutzung von



Magerwiesen soll unter bestimmten Voraussetzungen über Antrag möglich sein.

Beratungsangebot zu Futtermangel und Futterbörse: Die Landwirtschaftskammer
Vorarlberg verstärkt ihr Angebot im Bereich der Fütterungsberatung.

Etablierte Unterstützungsmodelle

Dürreversicherung: Wir fördern die Eigenverantwortung unserer landwirtschaftlichen
Betriebe. Land und Bund tragen bereits jetzt 55% der Prämie für die Dürreversicherung in der
Landwirtschaft.

Förderung von Bewässerungsanlagen: Bereits jetzt werden die Investitionskosten für
einzelbetriebliche und überbetriebliche Beregnungs- und Bewässerungseinrichtungen
finanziell unterstützt.

Wasserversorgung auf den Alpen: Über die Alpwirtschaftsförderung des Landes wurde
bereits in der Vergangenheit gezielt der Ausbau der Wasserversorgung auf den Alpen
unterstützt. 

Klimafitte Ställe: Investitionen in die Klimatisierung von Ställen, wie z.B.: zusätzliche
Vernebelungssysteme, Sprinkleranlagen, Ventilatoren, usw. werden bereits im bisherigen
Förderprogramm unterstützt.

Langfristige Klimawandelanpassung

Klimaresistente Kulturen: Gezielte Weiterförderung des Anbaus von standortangepassten
Nutzpflanzen und klimaresistenten Sorten im Beratungsportfolio der Landwirtschaftskammer
Vorarlberg.

Klimaangepasstes Bauen: Fortführung des Beratungsangebots der Landwirtschaftskammer
für klimagerechtes Bauen in der Landwirtschaft.

Schulungsprogramm: Weiterführung des Beratungs- und Schulungsprogramms zur
Klimawandelanpassung mit einem Katalog an konkreten Maßnahmen.
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